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Korruption tritt in unserer Gesellschaft in unter-
schiedlichen Formen und in verschiedenen Bereichen 
auf. Wer sich mit der Frage beschäftigt, was Korrup-
tion ist, wird in der wissenschaftlichen Forschung 
auf viele Antworten treff en. Dieses Buch gibt einen 
Überblick über die wichtigsten Antworten in kom-
primierter, leicht verständlicher Form und geordnet 
nach Disziplinen, die sich mit diesem Thema be-
schäftigen: Ökonomie, Betriebswirtschaftslehre/
Managementwissenschaft, Strafrecht, Privatrecht, 
Geschichtswissenschaft, Verwaltungswissen-
schaft, Sportwissenschaft, Politikwissenschaft, 
Soziologie, Psychologie und Kriminologie. Es genügt 
aber nicht, bei einer fachdisziplinären Defi nition 

von Korruption stehen zu bleiben. Insbesondere 
dann, wenn es um die Prävention und Bekämpfung 
von Korruption, den Aufb au korruptionsfreier gesell-
schaftlicher Strukturen und Beziehungen oder die 
Bewältigung neuer, im Zusammenhang mit der 
Digitalisierung entstehender Herausforderungen 
geht, ist eine transdisziplinäre Analyse unabdingbar. 
Das Buch zeigt Verbindungen zwischen den fach-
spezifi schen Ansätzen auf. Es verknüpft die Ver-
schiedenartigkeit disziplinärer Analysen von Kor-
ruptionssachverhalten mit der Vielschichtigkeit des 
komplexen Korruptionsphänomens und fördert auf 
diese Weise ein diff erenziertes Verständnis von 
Korruption.
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